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„Gekreuzigt, gestorben und auferstanden  
von den Toten“

L E I TA R T I K E L

Der Gedanke ist aufwühlend: Dass die Toten leben, ja 
auferstehen. In seinem Roman „Das Jüngste Gericht 
des Peter Gottlieb“ spielt Christian Mähr den Gedan-
ken durch. Wie schaut das wirklich aus, wenn wir auf-
erstehen? Ganz exakt erklärt es uns die Bibel ja nicht! 
Sie sagt nur, worum es geht im Glauben an die Aufer-
stehung von den Toten: Dass wir nicht aus dem Leben 
fallen, sondern dass eben dieses Leben grundlegend 
neu, anders wird, das können wir uns kaum vorstellen. 
Wir sind ja an diese sterbliche, endliche Welt gewöhnt 
und betrachten den Tod als „normal“. 

Aber Ostern heißt: „Ihr werdet leben, auch wenn ihr sterbt.“ 
Und wie? Durch den Karfreitag Jesu, also sein Leiden, 
Sterben und Auferstehen. „Dein Kampf ist unser Sieg, 
dein Tod ist unser Leben, in deinen Banden ist die Freiheit 
uns gegeben. Dein Kreuz ist unser Trost, die Wunden unser 
Heil, dein Blut das Lösegeld, der armen Sünder Teil.“. 

Schön und gut! Aber versuchen Sie das (EG 87, 3) ein-
mal Ihren Kindern zu erklären. Gar nicht einfach! Nun, 
im evangelischen Religionsunterricht versuchen wir 
das. Und das ist eine wunderbare Möglichkeit. Aller-
dings nur, wenn Menschen auch Religionspädagogik 
studieren und dann tatsächlich unterrichten. 

Wie ich darauf komme? Nun, viele MitarbeiterInnen 
und viele Eltern kennen schon unsere Krux: Nach lan-
gen Jahren des Unterrichtens ist Susanne Stadler, un-
sere Religionslehrerin, in Pension gegangen. Wir dan-
ken ihr für die vielen Jahre, in denen sie vielen Kindern 
unvergessliche Stunden geschenkt hat und wünschen 
ihr Gesundheut und Freude in ihrem neuen Lebensab-
schnitt. 

Nun ist es leider – trotz intensiver Suche und obwohl 
wir schon jemanden hatten, der ihre Stelle überneh-
men wollte – nicht gelungen, die Stelle neu zu besetzen! 
Daher werden wir nun geduldig versuchen, es unseren 
Kindern selbst zu erklären. Alle vorhandenen Lehrkräf-
te helfen dankenswerterweise mit. Natürlich können 
wir die Stunden nicht zur Gänze ersetzen. Es springt, 
wie gesagt,  derzeit niemand ein. Wir müssen um Ge-
duld und Verständnis bei allen SchülerInnen und ihren 
Eltern bitten. Neue Lehrkräfte fallen nicht „vom Him-
mel“ – es braucht vielmehr Menschen, die sich rufen 
und ausbilden lassen. Wir stellen also vorerst einen 
Notplan auf, und suchen zugleich weiter nach einer 
neuen Kraft anstelle von Susanne Stadler.

Freilich, den Karfreitag werden wir darüber nicht ver-
gessen! Unser Feiertag, an dem wir von dem Leiden der 
Welt und von der Leidenschaft Christi sprechen: Seine 
Leidenschaft fürs Leben (d.h. „Passion“) hat schließlich 
alles verändert. Weil er liebte, statt zu hassen, wurde 
er gekreuzigt. Weil er Versöhnung suchte, wurde er 
hingerichtet. Gerade das und wie er seinen unschul-
digen Tod ertrug, machte Jesus zu einem Symbol des  
Lebens: Liebe ist stärker als der Tod! Unter dem Kreuz 
des Karfreitags haben es seine Jünger noch nicht erkannt. 
Sie waren zu geschockt. Aber später, zu Ostern, ist es  
ihnen aufgegangen und sie haben sich begeistern lassen,  
Jesus weiterhin zu folgen.

Sich von der Leidenschaft des Christus begeistern las-
sen: das wirkt Karfreitag und Ostern in der Kirche. 

In Feldkirch, in Dornbirn, Lustenau und Hohenems 
laden wir ein in unsere Gottesdienste zu Karfreitag, 
denn ohne Karfreitag ist Ostern undenkbar!

Ohne die Leidenschaft der Liebe verändert sich die 
Welt nicht! Christus als der erste, der sichtbar und 
spürbar dem Hass der anderen die Liebe entgegenstell-
te, hat durchgehalten bis in den Tod. Keiner kann ihm 
das nachmachen. Aber viele sind ihm gefolgt und auch 
wir dürfen ihm auf diesem Weg der Liebe folgen und 
auferstehen ins Leben. 

Feiern Sie das Geheimnis mit uns und teilen Sie unse-
re Leidenschaft für den Karfreitag und das Osterfest in 
diesem Jahr bitte wieder demonstrativ. Wir kämpfen 
darum, diesen Feiertag zurückzubekommen, und zwar 
ohne dafür extra Urlaub nehmen zu müssen!

Herzlich willkommen! Eine gute Passionszeit, einen 
gesegneten Karfreitag und frohe Ostern wünscht  
Ihnen.             Ihr Pfarrer Michael Meyer

Editorial  
Die Terminvorschau im Gemeindebrief soll Ihre Planung 
unterstützen. Gerade langfristige Termine können sich 
ändern, daher bitten wir darum, knapp vorher noch unsere 
Homepage zu prüfen, ob alle Details noch so sind wie Monate 
zuvor abgedruckt. Für die Veranstaltungsvorschau auf der 
Rückseite versuchen wir, die Termine aller Vorarlberger 
Gemeinden zusammenzutragen, seit dem engen Taktfahr-
plan im Rheintal sind diese nicht so weit weg und es findet 
sich hoffentlich manch Interessantes. 

Ihr Kurator Walter Werner.
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Adventmärktle
Unser schon fast traditionelles Adventmärktle (1. Ad-
ventwochenende) konnte diesmal, dank unseres schö-
nen neuen Gemeindezentrums, in vollem Umfang 
abgehalten werden. Viele fleißige Hände haben, ob 
im kulinarischen oder handwerklichen Bereich, dazu 
beigetragen, dass es ein schöner Erfolg für unsere Ge-
meinde wurde.

So sind alle, die Lust oder kreative Ideen haben, bei uns 
herzlichst eingeladen, ihre Fähigkeiten einzubringen. 
Es wird auch in Zukunft unser Märktle beim „gemein-
samen Tun“ ein wertvoller Beitrag für unser Gemeinde-
leben sein.            Karin Lang

Anfragen zur Vermietung von Räumen
Verein Gemeindezentrum, Rosenstraße 8a,  
6850 Dornbirn
Nicole Joos, evang.dornbirn.hotspot@gmail.com, 
M 0664 2006456
oder uwe.bergmeister@evang-dornbirn.at, 
M 0699 18877069

Rosenstraße 8a
Trotz seiner bisher kurzen Lebenszeit hat unser Gemein-
dezentrum schon viel erlebt. Hochzeiten, Agapen, Geburts-
tagsfeiern, Konzerte, Vorträge, Workshops öffentlicher Or-
ganisationen und Schülerdisco wurden mit viel Freude und 
großem Einsatz organisiert und durchgeführt. Eine Medien-
anlage steht im großen Saal, der bis 130 Personen aufnehmen 
kann, zur Verfügung. Daneben haben wir kleinere Räume für 
Gruppen bis 20 Personen und einen Proberaum für Bands.

Das Frühjahrsprogramm bringt einige Besonderheiten: „Ge-
nesis Licht“ – ein Bilderbogen über Vorarlberg, Seniorenthe-
ater, Elmar Simma spricht über Freude im Alter, Töpferkurs 
und ein Orgelkonzert. Näheres finden sie in diesem Gemein-
debrief, auf unserer Homepage, im Bildungswerk-Kalender 
und im Gemeindeblatt.                Nicole Joos

Taufen:

Tabea Fischer, Dornbirn

Trauungen:

Keine in diesem Zeitraum

 

Verstorbene:

Ilse Turner, Dornbirn

Werner Heinz Koschnick, Dornbirn

Dipl.Vw.Dr. Andreas Arnold Rhomberg, Dornbirn

Josef May, Hohenems

Horst Tscharnuter, Dornbirn

Ruth Dora Martischnigg, Dornbirn

Amtshandlungen



Wir danken allen Gemeindemitgliedern, die ihren 
Beitrag zeitgerecht uns zur Verfügung stellen. 
Ohne diese finanziellen Mittel und den Einsatz der 
Ehrenamtlichen können wir unsere vielfältigen Auf-
gaben nicht erfüllen: in der Seelsorge, bei Kranken-
hausbesuchen, bei den Jugendlichen und Senioren, 
Hilfe für Notleidende, beim Kirchenkaffee, beim 
Unterhalt der Heilandskirche und der Kirche in Lus-
tenau, beim Betrieb des Gemeindezentrums und der 
Pflege der Außenanlagen, beim Religionsunterricht 
und beim Konfirmandenunterricht, bei den Gottes-
diensten in Dornbirn, Hohenems und Lustenau, und 
bei vielem mehr.

Schatzmeister Uwe Bergmeister, Helmut Schneider
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Kirchenbeitrag, was machen wir damit?

Christliche 
BEGEGNUNGstage  

Ein europäisches Ereignis 
mit Tradition 

Die Christlichen BEGEGNUNGstage sind ein europäisches Ereignis mit 
Tradition! Nach dem Fall des „Eisernen Vorhangs“ haben evangelische 
Christinnen und Christen der lutherischen Kirchen aus Deutschland, 
Polen und der Tschechischen Republik im Jahr 1991 erstmalig einen 
Ort des Austausches geschaffen. Auch mehr als 25 Jahre nach dieser 
Initiative treffen sich protestantische Kirchen Mitteleuropas alle drei 
Jahre in einem jeweils anderen Land. 
Zu den Christlichen BEGEGNUNGstagen 2020 laden die drei 
Evangelischen Kirchen in Österreich, die lutherische, die reformierte 
und die methodistische Kirche, gemeinsam mit der Diözese Graz-
Seckau der Römisch-Katholischen Kirche nach Graz ein. 
Wir freuen uns, unsere europäischen Nachbarn in Österreich 
begrüßen zu dürfen! 
 
Anmeldungsinformationen 
Kommen Sie mit: Wir fahren vom 3.–5. Juli 2020 nach Graz. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 130 Euro (Pauschalpreis inclusive 
Übernachtung  für Erwachsene; für Kinder und Studierende reduzierte 
Preise). Hinzu kommen die Verpflegung und die Reisekosten. Melden 
Sie sich (gerne mit ihren Kindern) bitte sobald wie möglich, spätestens 
aber bis zum 12. April 2020 mit dem folgenden Anmeldeabschnitt an.  
Die Veranstaltung und das Programm der BEGEGNUNGstage finden 
Sie im Internet unter der Adresse: www.face2face2020.at 

Anmeldung 
 
 
An das  
Evangelische Pfarramt A. u. H.B. Dornbirn 
Rosenstraße 8a  
6850 Dornbirn  
 
Tel.: 05572/ 22056  Mobil: 0699/18877059  Email: pfarramt@evang-dornbirn.at 
 
 
 
Hiermit melde ich         

(Vorname, Name)  

 

           

(Straße/Hausnr. PLZ Wohnort)  

mich mit     Erwachsenen (Anzahl) und    

Kindern (Anzahl) 

zu den Christlichen BEGEGNUNGstagen  

vom 3.-5. Juli 2020 in Graz an.  
 
 
          
(Datum)  (Unterschrift) 
 

Das Budget 2020 für unsere Pfarrgemeinde (ohne 
Bau Gemeindezentrum)  wurde am 26. 11. 2019 von 
der Gemeindevertretung mit Einnahmen und Aus-
gaben von jeweils € 176.900.- beschlossen, die sich 
wie folgt aufgliedern:

Einnahmen 

Kirchenbeitrag, Spenden, Kollekten 176.900.-

Ausgaben 

Beitrag Evang. Kirche HB Österreich  

(Pfarrergehälter etc.) 72.000.- 

Personalkosten Dornbirn 52.400.- 

Weitergeleitete Kollekten 5.100.- 

Betriebskosten Gebäude 10.100.- 

Betriebskosten allgemein,   

Pfarramt usw. 16.000.- 

Investitionen 4.900.- 

Veranstaltungen, Notstands- 

hilfe usw. 16.400.-

Ausgaben gesamt 176.900.-
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Der Besuchsdienst der evangelischen Gemeinde Dorn-
birn ist eine diakonische Aufgabe. Er steht im Dienst 
am Nächsten und stärkt unsere Gemeinschaft in vieler 
Hinsicht.

Normalerweise besuchen wir alle Gemeindeglieder in 
Dornbirn, Hohenems und Lustenau, die ihren 80ten, 
85ten , 90ten Geburtstag feiern. Ab dem neunzigsten 
Geburtstag machen wir jedes Jahr einen Geburtstags-
besuch. 

Zusätzlich werden alle Gemeindeglieder, die sich im 
Pflegeheim befinden, von uns regelmäßig besucht (im 
Krankenhaus besucht unser Pfarrer alle evangelischen 
Patienten). Darüber hinaus gibt es auch Gemeindeglie-
der, die unabhängig vom Geburtstag regelmäßig be-
sucht werden. Sie sind entweder alleinstehend, haben 
wenig Sozialkontakte oder freuen sich einfach, wenn 
wir sie besuchen. Wenn Sie gerne besucht werden 
möchten, dann rufen Sie einfach im Pfarrbüro an (Tel. 
05572 22056).

Wer ist nun „wir“? Wer ist der „Besuchsdienstkreis“? 
Nun, im Besuchsdienst sind wir zur Zeit ca. 10 Perso-
nen inklusive unserem Pfarrer. Wir treffen uns zwei-
mal im Jahr, teilen uns die Besuche auf und tauschen 
uns über die stattgefundenen Besuche aus.

Wir würden unseren 
Besuchskreis gerne 
personell verstärken, 
um die Arbeit auf 
mehr Schultern zu 
verteilen. Wir suchen 
dazu Menschen mit 
Interesse, Zeit und 
Möglichkeit, die gern 
im Besuchsdienst-
kreis mitwirken wol-
len. 

Sie haben ein offenes Ohr für Wünsche und Probleme 
Anderer und Freude beim Zuhören? Dann melden Sie 
sich direkt bei Peter Pfenning (Tel. 0664 2200965). Er 
ist im Presbyterium zuständig für Diakonie und freut 
sich über alle, die sich bei ihm melden. 

Eine kleine Einführung in den Besuchsdienst erhal-
ten Sie natürlich auch, damit Sie wissen, wie Sie Ihre 
Aufgabe erfüllen können. Sie können auch über das 
Pfarrbüro oder Pfarrer Michael Meyer Kontakt zum Be-
suchsdienstkreis aufnehmen.

Peter Pfenning und Michael Meyer
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Gustav-Adolf-Verein
Pfarrerin Eva Maria Franke hat nach jahrelanger Tätig-
keit ihre Funktion als Obfrau des Gustav-Adolf-Vereines 
Vorarlberg zurückgelegt. Sie hat im August 2019 eine 
Pfarrstelle in Laar, Grafschaft Bentheim, übernom-
men. Ihr und ihren Mistreitern ist es zu danken, dass 
die Gemeinden in Vorarlberg regelmäßig finanzielle 
Unterstützungen für Bauprojekte erhalten haben. Wir 
wünschen ihr in der neuen Gemeinde viel Erfolg und 
ein erfülltes Leben.

Es war nun notwendig, Nachfolger für den Vorstand zu 
finden. Seit der Wahl im November 2019 setzt sich nun 
der Vorstand wie folgt zusammen:

Obmann Uwe Bergmeister, Stellvertreterin Pfarrerin 
Barbara Wedam, Schatzmeisterin Jasmine Moosber-
ger, Schriftführerin Sabine Prantl.

Die Kindersammlung des Evangelischen Gustav-
Adolf-Vereines (www.gav.evang.at) in Österreich ist in 
diesem Jahr dem Bau unseres Gemeindezentrums in 
Dornbirn gewidmet. Bitte unterstützen sie die 

Jugendlichen bei ihrer Sammlung. Spenden können 
auch im jeweiligen Pfarramt bis 15. April 2020 abgege-
ben werden. 
Wir danken den Religionslehrerinnen und Lehrern, 
die diese Aktion unterstützen, und den Schülern und 
Schülerinnen für ihren Sammeleifer. Die Spitzen-
sammler erhalten ein Geschenk.   
            Uwe Bergmeister

Spenden sind erbeten an:

Evangelischer Gustav-Adolf-Verein, 
Sparkasse Bludenz Bank AG 
IBAN AT47 2060 7032 0005 5550 
Web: gav.evang.at

Anfragen richten sie bitte an:  
uwe.bergmeister@outlook.com 
Uwe Bergmeister, M 0699 18877069 
Evangelischer Gustav-Adolf-Verein 
Rosenstraße 8a, 6850 Dornbirn

Der Besuchsdienstkreis stellt sich vor
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D O R N B I R N  – V E R A N S TA LT U N G E N

Willkommen zu unseren Veranstaltungen 
Jeden 1. Mittwoch des Monats, 14:30 Uhr: 

Seniorenrunde 
4. März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni
Evang. Kirche Lustenau, Rosseggerstraße 2

Jeden 2. Dienstag des Monats: 

„Keiner frühstückt gern allein“ 
10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni
Foyer des Gemeindezentrums, Rosenstr. 8, Dornbirn

Dienstag, 3. März, 14:00 Uhr 

Im Gleichgewicht bleiben – Gesunde 
Lebensjahre und das Senioren- 
theater: „Ein falscher Schritt“
Das von Maria Thaler-Neuwirth entwickelte Theater-
stück erzählt mit viel Humor und Esprit von den Sturz- 
erfahrungen im Alltag, aber auch die Möglichkeiten zur 
Vermeidung. In dem rund 20-minütigen Kurztheater 
wird auf lustige und ironische Weise dieses aktuelle 
Thema präsentiert und es werden praktische Vorbeu-
gemaßnahmen aufgezeigt.
Gemeindesaal, Rosenstraße 8a, Dornbirn

Dienstag, 3. März, 19:30 Uhr 

Neuzugezogenen- 
Treffen 
Gemeindesaal, Rosenstraße 8a, Dornbirn
Neuzugezogene lernen sich und uns kennen bei klei-
nem Umtrunk, leckeren Häppchen, Führung durchs 
Haus, Gelegenheit, um Wünsche, Erwartungen und 
Möglichkeiten auszutauschen.

Freitag, 6. März

Ökumenischer  
Weltgebetstag

Gottesdienste jeweils um 19 Uhr 
in Dornbirn (Pfarrkirche St. Christoph, Rohrbach)
in Lustenau (Evang. Kirche, Rosseggerstr. 2, Lustenau)

Sonntag, 8.März., 18:30 Uhr

Gitarrenkonzert  
mit Klaus Wladar
Heilandskirche, Rosenstraße 8a, 
Dornbirn
Eintritt: 10,00 Euro, Reservierung 

per Email: pfarramt@evang-dornbirn.at ; Kartenaus-
gabe: Abendkasse 

4., 11., 25. März, jeweils Mittwoch um 18:00 Uhr 

Töpfern mit Barbara Werner
Umgang und Gestaltung mit Ton
Für alle Interessierten ab 10 Jahre, die unter erfahrener 
Betreuung ihren Zugang zur Gestaltung mit Ton finden 
oder verbessern wollen.
Gemeindezentrum der evangelischen Gemeinde Dorn-
birn, Rosenstraße 8a
Anmeldung unter Tel. 05572/22056 oder  
pfarramt@evang.dornbirn.at. 

Freitag, 3. April, 19:30 Uhr 

Orgelkonzert 
mit Helmut Binder 
an der Riegerorgel, verbindende 
Worte gelesen von Maria Michelon.
Heilandskirche, Rosenstraße 8b.

Palmsonntag 5. April, 
10:00 Uhr 

Schiemer-Quartett 
(Streichmusik) 

unter der Leitung von Dr. Karl Schiemer im Familien-
gottesdienst und anschließendem Osterbrunch 

10. April 2020

Karfreitags- 
Gottesdienste 
10:00 Uhr und 17:00 Uhr 
in der Heilandskirche, 
Rosenstraße 8b,   
Dornbirn

15:00 Uhr in der Evangelische Kirche, Rosseggerstraße 
2, Lustenau
16:30 Uhr in der Kapelle im Landeskrankenhaus (über 
Palliativstation per Aufzug: 2. Stockwerk), Hohenems
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Ostersonntag, 12. April, 
10:00 Uhr 

Festgottesdienst 
für Jung und Alt 
Heilandskirche, Rosenstraße 8b, Dornbirn

29. Aüril, 19:30 Uhr 

Alter schützt vor Freude 
nicht. Älter werden wir 
von selbst. 
Gemeindesaal, Rosenstraße 8a.
Referent: Elmar Simma
Die Frage ist nur, wie wir älter wer-

den, mit welcher Einstellung und Haltung. Wir können 
dem Leben nicht mehr Tage, aber den Tagen mehr Le-
ben geben. Der beliebte Seelsorger und Autor Elmar 
Simma zeigt anhand von vielen Begegnungen aus der 
Praxis auf, dass es oft nicht viel braucht, um neue Sicht-
weisen zu entdecken. Mit konkreten Impulsen für den 
Alltag, die helfen, damit das Leben auch im Alter von 
einer positiven Lebenseinstellung und Zuversicht er-
füllt und geprägt wird. Es gilt: „Alter schützt vor Freude 
nicht! 

31. Mai, 10 Uhr

Pfingst-
sonntag 
und Kon-
firmation
16 Konfirmanden 
und Konfirman-
dinnen gestalten 
einen fröhlichen 
Jugendgottes-
dienst zur Kon-
firmation

6. Juni, 9:30 Uhr bis 15 Uhr 

Besuch der  
reformierten Kirch-
gemeinde Widnau
Führung durchs Haus, Kennen-
lernen, gemeinsames Mittagessen, 
Ausflug zum Karren

10.Juni 10:00 Uhr 

Singende Kirche am 
Sonntag – Kantate
Heilandskirche, Rosenstraße 
8b, Dornbirn

16. Juni, 16 Uhr 

Krabbelgottesdienst 
Heilandskirche Dornbirn, 
Rosenstraße 8b

21. Juni, 10:00 Uhr 

Sommerfest und 
Gustav-Adolf-Fest 
und ein Jahr neues evangeli-
sches Gemeindezentrum.

27. Juni, 9:00 bis  
14:00 Uhr 

Mit Spiel & 
Spass den 
Glauben ken-
nenlernen
Kindertag für alle 
Kinder ab 6 Jahren 
in unserer Pfarrge-
meinde

3. – 5. Juli 2020 

Christliche 
Begegnungs-
tage Graz  – 

„Von Angesicht 
zu Angesicht“ 

www.face2face2020.at 
Gruppenfahrt nach Graz.
Organisation: Michael Meyer
Anmeldung ab sofort.



                   Gottesdienste in Dornbirn  Lustenau Hohenems

06.03.2020 Ökumen. Weltgebetstag, 19:00 r.k. St. Chrisoph, Rohrbach 19:00 Uhr Evang. Kirche 

08.03.2020 Reminiscere  Meyer  Drechsler 

15.03.2020 Okuli Meyer

22.03.2020 Lätare   Olschbaur Jaquemar Meyer

29.03 2020 Judika Meyer

05.04.2020 Palmsonntag  Meyer&Team  

 (Schiemer Streich-Quartett und Osterbrunch)

09.04.2020 19:00 Gründonnerstag Meyer

10.04.2020 Karfreitag 10:00 Meyer/Buschauer 

 Karfreitag 17:00 Meyer 15:00  Meyer  16:30 Buschauer 

12.04.2020 Ostersonntag Meyer

19.04.2020 Quasimodogeniti  Meyer   enfällt 

26.04.2020 Miserikordias Domini Meyer  Buschauer 

03.05.2020 Jubilate  Meyer & Team

10.05.2020 Kantate  Wolfgang Olschbauer  Meyer

17.05.2020 Rogate  Meyer  enfällt 

24.05.2020 Exaudi  Buschauer Peter Drechsler 

31.05.2020 Pfingstsonntag Konfirmation  Meyer 

07.06.2020 Trinitatis  Meyer

14.06.2020 1. Sonntag nach Trinitatis  Wolfgang Olschbaur Buschauer

21.06.2020 Sommerfest/GAV-Fest Meyer & Team  

28.06.2020 3. Sonntag nach Trinitatis  Buschauer Meyer 

05.07.2020 4. Sonntag nach Trinitatis  Hans Jaquemar Sommerpause Sommerpause

12.07.2020 5. Sonntag nach Trinitatis  Meyer

Gottesdienste beginnen um 10:00 Uhr, wenn nicht anders angegeben. In den Schulferien kein Kindergottesdienst!
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Gottesdienst = GD     Abendmahl               Kindergottesdienst          Familiengottesdienst                    Erweiterter Kirchenkaffee                 besondere Musik

G O T T E S D I E N S T E  D O R N B I R N ,  L U S T E N A U  U N D  H O H E N E M S
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22.3. 9:30  Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

29.3. 9:30  Predigtgottesdienst

5.4. 9:30  Familiengottesdienst

9.4. 9:30  Gründonnerstag, Abendmahls Gottesdienst

10.4. 9:30  Karfreitag, Abendmahlsgottesdienst

 17:00  Abendmahlsgottesdienst in St. Arbogast

12.4. 9:30  Osterfest-Gottesdienst mit Chor

19.4. 9:30  Predigtgottesdienst zum „Vater unser“

26.4. 9:30  Predigtgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

3.5. 9:30  Familiengottesdienst

10.5. 9:30  Predigtgottesdienst

17.5. 9:30  Abendmahlsgottesdienst, Predigt zum „Vater unser“

21.5. 9:30  Christi Himmelfahrt Jugendgottesdienst mit Band

24.5. 9:30  Predigtgottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

30.5. 19:00  Abendmahlsfeier zur Konfirmation mit Chor

31.5. 9:30  Konfirmations-Gottesdienst

7.6. 9:30  Familiengottesdienst

14.6. 9:30  Predigtgottesdienst zum „Vater unser“

21.6. 9:30  Predigtgottesdienst

28.6. 9:30  Abendmahlsgottesdienst, Predigt zum „Vater unser“ 

   gleichzeitig Kindergottesdienst

5.7. 9:30  Familiengottesdienst 

12.7. 9:30  Predigtgottesdienst

G O T T E S D I E N S T E  F E L D K I R C H

Gottesdienste Feldkirch      März bis Juli 2020
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F E L D K I R C H  –  W I C H T I G E  T E R M I N E

Montag,  6. 4., 19 Uhr,  Abendandacht,  
  (das Friedensgebet entfällt)

Dienstag,  7. 4., 19 Uhr,  Abendandacht

Mittwoch,  8. 4., 19 Uhr,  Abendandacht

Gründonnerstag,  9. 4., 19 Uhr,  Gottesdienst mit Feier  
  des Abendmahls

Karfreitag,  10. 4., 9:30 Uhr Wir begehen den Karfreitag  
  mit einem Abendmahls- 
  gottesdienst 
 
 10. 4., 17 Uhr Abendmahlsgottesdienst in   
  St. Arbogast

Ostersonntag, 12. 4., 9:30 Uhr  Wir feiern das Fest der  
  Auferstehung mit einem  
  Gottesdienst. 

Herzliche Einladung 
zu den Andachten und Gottesdiensten in der Passions- und Osterzeit

Mit dem „Vater unser“ lehrt Jesus uns, wie wir beten können. An vier Sonntagen stellt die 
Predigt das „Vater unser“ in den Mittelpunkt.

Termine in Feldkirch: 19.4., 17.5., 14.6. und 28.6.
Termine in Bludenz: 3.5., 24.5., 7.6. und 28.6., jeweils um 18 Uhr

Predigtreihe zum „Vater unser“ 
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F E L D K I R C H  –  J U G E N D S E I T E

Alle Kinder zwischen 4 – 12 Jahre sind wieder 
zu einem kunterbunten Kinderbibeltag einge-
laden.

Samstag, 14. März 2020, 9:30 Uhr bis 13:30 Uhr 
Evangelische Pauluskirche Feldkirch,  
Bergmanngasse 2

Bitte um Anmeldung bei: 
barbarawedam@hotmail.com oder  
stadlersusa@gmail.com

Wir freuen uns auf Euch 

LegoBautage 
in den Sommerferien
Im August ist es endlich so weit:  
Die Lego®-Bautage kommen nach Feldkirch!

800 kg Lego®- das ist eine unendlich 
große Anzahl von Steinen! 

Wir bauen eine riesige Stadt, und ihr seid 
dazu eingeladen! Häuser, Zoo, Eisenbahn, 
Hafen und klar: eigene Ideen umsetzen!

Ort:  evangelische Pfarrgemeinde Feldkirch

Zeiten: Mittwoch, 26.08.,  9:00 Uhr – 12.30 Uhr

 Donnerstag, 27.08 9:00 Uhr – 12.30 Uhr

 Freitag, 28.08  9:00 Uhr – 12.30 Uhr

  ab 12.00 Uhr: für alle Familienangehörign

An den Vormittagen gibt es einen kleinen Pausensnack mit Getränken. 

Kostenbeitrag: € 6,–, bitte vor Ort zahlen. 

Die Teilnahme ist nur mit einer bestätigten Anmeldung möglich, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist. 

Anmeldeschluss ist der 03.07.2020

Anmeldungen an Yvonne Queder (+43 681 844 294 28) oder 

Email: LegoBautage@evang-feldkirch.at 

Veranstalter: Evangelische Pfarrgemeinde Feldkirch, Bergmanngasse 1, 6800 Feldkirch
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F E L D K I R C H  –  I N T E R N A  U N D  A M T S H A N D L U N G E N

Im vergangenen Jahr 2019 haben wir ziemlich viel für 
unsere Gemeinde gemeinsam gestemmt und erreicht 
und wir dürfen stolz zurückblicken.

Da ist zuerst die Erneuerung des Gemeindesaals zu 
nennen, der im Zuge des Liftbaus für den barrierefrei-
en Zugang renoviert wurde, Dies zur Freude aller, die 
ihn benützen. 

Auch der Lift tut schon gute Dienste, wenn ihn auch 
noch ab und zu „Kinderkrankheiten“ plagen.

Ebenso hat die Sanierung der Friedhofsmauer viel po-
sitives Echo ausgelöst.

Dann haben wir inzwischen einen Chor, der unsere 
Gottesdienste musikalisch mitgestaltet und bereichert. 

Ein Kindergottesdienst-Team kümmert sich um die 
Kleinen und bereitet schöne und ansprechende Kinder-
gottesdienste vor.

Das Anekdotencafé ist unser neues Angebot an die Se-
niorInnen und Junggebliebenen jeden Alters, die in ge-
mütlicher Runde zusammensitzen wollen. 
Viele positive Rückmeldungen bringen die Mitarbei-
terInnen unseres neuen Besuchsdienstes von ihren 
Geburtstagsbesuchen mit. 

Aus der Gemeinde – Jahresrückblick
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F E L D K I R C H  –  A M T S H A N D L U N G E N

Unser Gemeindeausflug nach Wolfegg war auch ein 
tolles Erlebnis. 

Es gäbe noch vie-
les aufzuzählen, 
etwa unser neues 
Gartenhäuschen, 
Wasseranschluss 
nun auch im Au-
ßenbereich der 
Kirche, Entrüm-
pelung des Heiz-
raums und der 
Sakristei, Sanie-
rung der Bretter-
verkleidung unter 
der Sakristei-
Stiege und vieles 
mehr.

Schön war auch das Sommerfest, das wir wegen des 
schlechten Wetters in den trockenen Gemeindesaal 

verlegen mussten, was aber der Stimmung nicht ge-
schadet hat.

Erwähnen möchte ich außerdem die wunderbaren Ku-
chen und Torten, die wir beim Kirchenkaffee genießen 
konnten und können und den Begrüßungsdienst, der 
alle herzlich bei uns willkommen heisst.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen HelferIn-
nen ganz herzlich für das vielfältige Engagement für 
unsere Gemeinde bedanken. Ohne Ihre Hilfe wäre das 
Gemeindeleben leblos und farblos. Danke für die Zeit 
und die Kraft, die Ihr für Eure Gemeinde aufbringt. 

Ein neues Jahr hat begonnen
Wird es ein Jahr des Herrn oder ein selbstherrliches 
Jahr?

Wie sagen wir?
• Es ist alles drin!, Konjektur und Rezession, Erfolg  
 und Bankrott, Frieden und Krieg, Leben und Tod,  
 Furcht und Furchtlosigkeit

Es ist ohne Frage ein Jahr der Gnade
• Der Anfang des Jahres ist Tat, Frucht, Erfolg
• Wer anfängt, verhält sich nicht passiv. Er tritt nicht  
 auf der Stelle.

Das neue Jahr ist noch jung, und es kündigen sich schon 
verschiedene Veränderungen an.

Mit Jahresbeginn mussten 
wir uns leider von Susanne 
Stadler verabschieden, die 
viele Jahre lang die Kin-
der unserer Gemeinde als 
Religionslehrerin unter-
richtet hat. Sie wird eine 
große Lücke hinterlassen. 
Auch ihr möchte ich ganz 
besonders meinen Dank 
aussprechen für die gute 
Zusammenarbeit über all 
die Jahre hindurch.

Bis zur Anstellung einer neue Religionslehrerin wer-
den wir den Religionsunterricht so organisieren, dass 
es allen Kindern möglich ist, daran teilzunehmen. Wir 
bitten um Verständnis und Mithilfe während der Über-
gangszeit. Für Auskünfte wenden sie sich an Fr. Pfar-
rerin Barbara Wedam unter: barbarawedam@hotmail.
com, oder telefonisch.

Mit Ende des Schuljahres 
wird unsere Pfarrerin Bar-
bara Wedam in den ver-
dienten Ruhestand treten. 
Wir werden sie für ihren 
Einsatz zum Wohle unse-
rer Gemeinde im Sommer 
entsprechend feierlich ver-
abschieden. Es steht uns 
deshalb auch eine „Pfar-
rerwahl“ ins Haus.

Was sonst noch alles im neuen Jahr geschehen wird, 
lassen wir auf uns zukommen, 
• im Glauben daran, dass Gott uns und unsere  
 Gemeinde auf seinen Wegen führt. Ihm können  
 wir die Zukunft anvertrauen.

So wünsche ich allen Leserinnen und Lesern Frieden 
und Gottes Segen im neuen Jahr.

Ihr Kurator Karl Grabuschnigg
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F E L D K I R C H  – A U S  D E R  G E M E I N D E

Amtshandlungen Feldkirch  
Oktober 2019 – Januar 2020

Taufen
Albert Gritzer, Feldkirch  
Theo Elias Veijalainen, Feldkirch 
Thomas Peter Veijalainen, Feldkirch

Trauungen
Saskia Opp und Benjamin Reiber, Feldkirch 
Kathrin Zimmermann und Frederik Früh,  
Feldkirch

Verstorbene
Grete Pratter, Koblach
Stefan Bratec, Rankweil
Anneliese Grasmuck, Götzis

5. Juli 2020: 
Offizielle Verabschiedung 
von unserer Pfarrerin Frau 
Mag. Barbara Wedam
 
Um 9:30 Uhr verabschieden wir im 
Gottesdienst unsere Pfarrerin Frau 
Barbara Wedam in den Ruhestand.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein Empfang im Gemeindesaal 
statt.

Wir laden alle recht herzlich ein.

Jeden 2. Dienstag des Monats ab 14:30 Uhr treffen wir uns zur gemütlichen 
Runde im Gemeindesaal der Pauluskirche, welcher über einen  barrierefreien 
Zugang verfügt, zu einem gemütlichen Plausch. Bei Bei Kuchen und Kaffee 
in lockerer Runde wird erzählt über Vergangenes, Zukünftiges oder besser 
gesagt –  einfach über alles, was man los werden will. 

Geplant ist auch mal zwischendurch ein Vortrag, im Vordergrund jedoch 
soll das Miteinander, einen Nachmittag in gemütlicher Runde zu verbringen, 
stehen.

Marianna und Heidi sowie Pfarrerin Barbara Wedam freuen sich sehr auf 
ihren Besuch im Anekdotenkaffee.

Für Seniorinnen und Senioren  
gibt es das Anekdotenkaffee
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A U S  D E R  R E I H E :  R E L I G I O N S U N T E R R I C H T

Das Evangelische Schulamt H.B. Vorarlberg 
schreibt eine Stelle für eine*n evangelische*n 
Religionslehrer*in an Pf lichtschulen in den  
Bezirken Feldkirch und Dornbirn aus.

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen im Lebensraum Schule.

Sie möchten Kinder und Jugendliche, die als Min-
derheit in einer zunehmend religionspluralen 
Umgebung leben, dabei unterstützen,

• sich selbst und das eigene Lebensumfeld offen  
 und differenziert wahrzunehmen   
• Beziehungen achtsam und wertschätzend zu  
 gestalten  
• Grundlagen und Grundformen evangelischen  
 Glaubens zu verstehen  
• Ausdrucksformen des Glaubens zu kennen, zu  
 ref lektieren und zu gestalten  
• Inhalte und Deutungsmuster der eigenen Kon- 
 fession und anderer Konfessionen/Religionen/ 
 Weltanschauungen zu kennen und respektvoll  
 zu kommunizieren sowie Zweifel und Kritik  
 zu artikulieren  
• Herausforderungen unserer Welt wahrzuneh- 
 men, auf Grund des evangelischen Glaubens  
 Stellung zu beziehen und ethisch verantwort- 
 lich zu handeln  
 (Grundkompetenzen des evangelischen Reli- 
 gionsunterrichts in Österreich)

Sie sehen die Chancen der Arbeit in kleinen Unter-
richtsgruppen (3 – 9 Schüler*innen).

Sie scheuen nicht die Herausforderung, an vielen 
Schulen tätig zu sein. Sie sind interessiert, mit der 
Jugendarbeit in den betr. Pfarrgemeinden zusam-
menzuarbeiten und gegebenenfalls diese auch zu 
unterstützen.

Wir bieten:

• Eine volle Stelle (22 Wochenstunden Unter- 
 richt) oder mehrere Stellen in Teilbeschäfti- 
 gung. 
• Entlohnung durch die Bildungsdirektion   
 Vorarlberg je nach Anerkennung Ihres Studi- 
 ums im Entlohnungsschema IIL/l2a2 oder   
 IIL/l2b1, bei Vorliegen der Anstellungsvoraus- 
 setzungen Aufnahme in ein Dienstverhältnis  
 als Vertragslehrer*in für Religion bei der  
 Bildungsdirektion Vorarlberg nach 5 Jahren   
 möglich. 
• Unterstützung bei der Wohnungssuch sowie   
 in allen organisatorischen und inhaltlichen   
 Fragen des Religionsunterrichts in Österreich.

Dienstantritt sollte möglichst sofort sein, im Fall 
eines späteren Dienstantritts (z.B. 13. September 
mit Schuljahresbeginn 2020/21) sind wir bemüht, 
Übergangslösungen zu finden.

Auskünfte erteilen die Mitarbeiter des Evangeli-
schen Schulamts H.B. Vorarlberg:

OKR Pfr. Mag. Michael Meyer (Schulamtsleiter): 
michael.meyer@evang-dornbirn.at,  
Tel. +43 699 188 77 059

Prof. Mag. Peter Pröglhöf (Fachinspektor):  
peter.proeglhoef@evang.at,  
Tel. +43 699 188 77 503

An folgende Adresse richten Sie bitte Ihre Bewer-
bung per Post:

Evangelisches Schulamt H.B. Dornbirn 
Pfarrer Mag. Michael Meyer 
Rosenstraße 8a 
A-6850 Dornbirn 

Im evangelischen Religionsunterricht verändert sich 
etwas. Wir reden miteinander, wir erleben und lachen, 
reflektieren unseren Glauben und nehmen in unserer 
Lebenswelt Probleme wahr, für die wir nach Lösungen 
suchen, um Verantwortung zu ergreifen. 

Manches kennen wir nicht, ist uns fremd. Der Dialog mit 
anderen Religionen gehört dazu und Projekte in sozia-
len Einrichtungen ebenfalls. Eigentlich sollte das alles 
hier vorgestellt und beworben werden. Aber stattdessen 

steht nun die Ausschreibung der Stelle für den Religions-
unterricht hier. 

Auch so wird deutlich: Im Religionsunterricht laden wir 
junge Menschen ein, über ihr Leben und Glauben ins 
Gespräch zu kommen.   
 
Vielleicht gibt es ja zu denken, dass die Kirche dafür extra 
Lehrkräfte ausbildet und ein-stellt? Bitte sagen Sie das 
weiter. Und bringen wir uns alle in dieses Gespräch ein.

Ein Stück vom Himmel

Arbeiten dort, wo andere Urlaub machen 😊
Ausschreibung der Stelle Evangelischer Religionsunterricht  
an Pflichtschulen



Dienstag, 3. März, 14:00 Uhr 
Im Gleichgewicht bleiben – Gersunde Lebensjahre –  
 und das Seniorentheater: „Ein falscher Schritt“
Gemeindesaal, Rosenstraße 8a, 6850 Dornbirn

Dienstag, 3. März, 19:30 Uhr 
Neuzugezogenen-Treffen 
Gemeindesaal, Rosenstraße 8a, 6850 Dornbirn

Sonntag, 8. März 18:30  
Gitarrenkonzert mit Klaus Wladar
Heilandskirche, Rosenstraße 8b, 6850 Dornbirn

Mittwoch, 4., 11., 25. März, jeweils um 18:00 Uhr 
Töpfern mit Barbara Werner
Untergeschoss Gemeindezentrum, Rosenstraße 8a, Dornbirn

Freitag, 3. April, 19:30 Uhr 
Orgelkonzert mit Helmut Binder an der Riegerorgel 
Heilandskirche, Rosenstraße 8b, 6850 Dornbirn

Palmsonntag 5. April, 10:00 Uhr 
Schiemer-Quartett (Streichmusik) im Familiengottesdienst

Mittwoch, 29. April, 19:30 Uhr 
Alter schützt vor Freude nicht. Älter werden wir von selbst. 
Referent: Elmar Simma
Gemeindesaal, Rosenstraße 8a, Dornbirn

31. Mai, 10_00 Uhr 
Pfingstsonntag und Konfirmation
Fröhlicher Jugendgottesdienst zur Konfirmation

6. Juni, 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Besuch reformierte Kirchgemeinde Widnau
Führung durchs Haus, Kennenlernen, 
gemeinsames Mittagessen, Ausflug zum Karren

Evangelische Pfarrgemeinde A. und H.B. Dornbirn
Rosenstraße 8a, A–6850 Dornbirn
Büro Di u. Do 9-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 0 55 72 / 22 0 56
E-Mail pfarramt@evang-dornbirn.at
Homepage www.evangelische-kirche-dornbirn.at
Pfarrer Meyer Termine nach Vereinbarung, Tel. 0699 / 18 87 70 59

Evangelische Pfarrgemeinde A. und H.B. Feldkirch
Bergmanngasse 1, A–6800 Feldkirch
Büro Mo u. Mi und Do 9–12 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 0 55 22 / 72 0 81
E-Mail   info@evang-feldkirch.at
Homepage www.evang-feldkirch.at
Pfarrerin Wedam Termine nach Vereinbarung, Tel. 0699 / 11 20 54 32
E-Mail barbarawedam@hotmail.com
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V E R A N S TA LT U N G E N

Veranstaltungen  
Evang. Pfarrgemeinde Feldkirch

Veranstaltungen  
Evang. Pfarrgemeinde Dornbirn

Jeden 2. Dienstag des Monats ab 14:30 Uhr
Anekdotenkaffee

Samstag, 14. März, 9:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Kinderbibeltag
Alle Kinder zwischen 4 – 12 Jahre sind wieder zu einem  
kunterbunten Kinderbibeltag eingeladen

Montag, 6. April, Dienstag, 7. April, 
Mittwoch, 8. April, jeweils um 19.00 Uhr
Abendandachten

Gründonnerstag, 9. April, um 19:00 Uhr,
Gottesdienst mit Feier des Abendmahls

Herzliche Einladung zu den 
Passionsandachten und Gottesdiensten 
in der Passions- und Osterzeit
Termine in Feldkirch: 
19. April, 17. Mai, 14.6Juni und 28.Juni, jeweils um 9:30 Uhr
Termine in Bludenz: 
3. Mai, 24. Mai, 7. Juni und 28. Juni, jeweils um 18:00 Uhr

Predigtreihe zum „Vater unser“ 
Mit dem „Vater unser“ lehrt Jesus uns, wie wir beten können. 
An vier Sonntagen stellt die Predigt das „Vater unser“ in den 
Mittelpunkt.

Mittwoch, 26. August, 9:00 Uhr – 12.30 Uhr
Donnerstag, 27. August, 9:00 Uhr – 12.30 Uhr
Freitag, 28. August, 9:00 Uhr – 12.30 Uhr
LegoBautage 
in den Sommerferien in der Pauluskirche im Gemeindesaal
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